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Termine
8 bis 14 Uhr: Wochenmarkt an der
Stadthalle
19 Uhr: Stadthalle, Lesung mit Tom
Saller „Wenn Martha tanzt“

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:
Tel. 0 23 51/2 29 96
Ärztlicher Notdienst:
Tel. 11 61 17
Augenärztlicher Notdienst:
Tel. 11 61 17

Apotheken-Notdienst, von heu-
te, 9 Uhr, bis Samstag, 9 Uhr:
Hirsch-Apotheke, Derschlager Stra-
ße 1 a, Meinerzhagen, Tel. 0 23 54/
24 54; Rosen-Apotheke, Wilhelm-
straße 30, Gummersbach, Tel. 0 22
61/2 73 00; Apotheke zur Kluse,
Kluser Straße 30, Lüdenscheid, Tel.
0 23 51/8 25 19; Apotheke am
Markt, Markt 7, Engelskirchen
(Ründeroth), Tel. 0 22 63/9 61 80

Öffnungszeiten
Awo-Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche, Prumbom-

weg 3, Meinerzhagen, Tel. 0 23 54/
58 33: Termine nach telefonischer
Vereinbarung

Soziales Bürgerzentrum „Mitten-
drin“, Prumbomweg, Tel. 91 16 60:
9 bis 16 Uhr (während der Öff-
nungszeiten auch Annahme von
Kleider- und Spielzeugspenden)

Stadtmarketing-Verein, Zur Alten
Post 6-8:
8 bis 16 Uhr oder telefonisch unter
70 66 17 oder 01 52/52 47 15 31

Stadtbücherei Meinerzhagen:
10 bis 12, 14.30 bis 18 Uhr
Katholische öffentliche Bücherei
Sankt Marien: 10 bis 12 Uhr

Annahme von Gartenabfällen beim
Baubetriebshof:
13.30 bis 18 Uhr
Annahme von Elektro-Altgeräten
Baubetriebshof, Darmcher Weg:
13.30 bis 18 Uhr

Aids-Hilfe im Märkischen Kreis, Te-
lefonberatung, Tel.
0 18 03 31 94 11:
9 bis 21 Uhr

Jugendzentrum:
15 bis 18 Uhr Teeny-Treff, 18 bis
21.45 Uhr offener Treff
Jugendtreff, Genkeler Straße:
18 bis 22 Uhr
Jugendtreff Valbert:
Freitag geschlossen

Blaukreuz-Begegnungsgruppe, Ge-
meindehaus Am Kirchplatz: 19.30
Uhr

Awo-Begegnungsstätte in der
Stadthalle, Marktfrühstück für Je-
dermann:
8 bis 11 Uhr

Schulpsychologische Beratungsstel-
le: Telefon 0 23 54/58 33

Beratungsstelle für Pflegebedürfti-
ge, deren Angehörige und all dieje-
nigen, die haupt- oder ehrenamtlich
hilfsbedürftige Menschen betreuen,
8.30 bis 12 Uhr, Tel. 0 23 52/
9 66 77 77

Sauna Genkeler Straße:
14.30 bis 20.30 Uhr Damen

Letzter Abschlag auf der Minigolf-
Anlage ist um 17.30 Uhr, um 19 Uhr
schließt das Freibad

Freibad Meinerzhagen:
10 bis 19 Uhr; letzter Einlass: 18.15
Uhr
Freibad Valbert:
7.30 bis 10 Uhr Frühschwimmen, 10
bis 19 Uhr; letzter Einlass: 18.15
Uhr
Informationen hierzu können über
die Service-Telefone 0 23 54 / 20 02
(Freibad Meinerzhagen) und
0 23 58/5 48 (Freibad Valbert) er-
fragt werden

Friedhofsbüro:
8 bis 11 Uhr

Weltladen, Fußgängerzone Zur Al-
ten Post 9:
9.30 bis 12.30 Uhr; 14.30 bis 17.30
Uhr

Bürger- und Service-Center der Lan-
desregierung NRW: Tel. 02 11/
8 37 10 01 oder im Internet unter
https://www.land.nrw/servicecen-
ter/

MZ-Direkt
Zustellservice: 0800 8 00 01 05
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Kinoprogramm
Kinoprogramm vom 6. bis 12.
September

GUMMERSBACH

Burgtheater: Bundesstart: Das
schönste Mädchen der Welt, tägl.
17.30 u. 20 Uhr, Fr. bis So. auch 15

Uhr, Fr. u. Sa. auch 22.30 Uhr; Hotel
Transilvanien 3 – Ein Monster Ur-
laub, tägl. 17.30 Uhr, Fr. bis So. auch
15 Uhr; The Meg (3D), Gans im
Glück, Fr. bis So. 15 Uhr; Safari –
Match me if you can, tägl. 17.30
Uhr; Bad Spies, tägl. 20 Uhr, Fr. u.
Sa. auch 22.30 Uhr; Christopher Ro-
bin, Fr. bis So. auch 15 Uhr; Asphalt-
gorillas, tägl. 17.30 Uhr, Fr. u. Sa.
auch 22.30 Uhr; The Equalizer 2,
tägl. 20 Uhr, Fr. u. Sa. auch 22.30
Uhr; Mama Mia! Here we go Again,
tägl. 17.30 u. 20 Uhr, fr. u Sa. auch
15 Uhr; Petterson und Findus – Fin-
dus zieht um, So. 15 Uhr.

LÜDENSCHEID

Parktheater: Predator -Upgrade
3D Mi. 20 Uhr; The Nun 18.20 +
20.15 Uhr, Fr./Sa. 22.45 Uhr; Slender
Man 20.20 Uhr, Fr./Sa. 22.45 Uhr;
Blackkklansman 17.15 + 19.45 Uhr;
Alpha 14.45 Uhr; 3D: 16.30 + 20.30
Uhr, Fr./Sa. 22.30 Uhr; Petterson und
Findus - Findus zieht um So. 15 Uhr;
Disney Junior Mitmachkino So. 15
Uhr; Das schönste Mädchen der
Welt 14.45 + 16.45 + 19 Uhr; Ein
Dorf zieht blank So. 17.15 Uhr, Mo.
20 Uhr; Safari - Match me if you can
17.15 Uhr (außer So.); Asphaltgoril-
las 18.30 Uhr, 16.30 Uhr (außer Sa./
So.); Käptn Sharky 14.45 Uhr; Bad
Spies 20 Uhr (außer Mo.), Fr./Sa.
22.30 Uhr; The Domestics Fr./Sa.
22.45 Uhr; The Equalizer 2 20 Uhr
(außer Di.); Meg 20 Uhr, Fr./Sa.
22.30 Uhr; Mission: Impossible-Fall-
out 17.15 Uhr; Hotel Transsilvanien
3 15 Uhr; Christopher Robin 15 Uhr;
Jurassic World 14.45 Uhr (außer

So.); The First Purge Fr./Sa. 22.45
Uhr; The Darkest Minds - Die Über-
lebenden 14.45 Uhr (außer Sa./So.);
Uhr; Forever my girl Sa./So. 16.30
Uhr; Gans im Glück Sa./So. 14.45
Uhr; Mamma Mia! 2 17.30 Uhr.

Filmpalast: Ant-Man and the Wasp
17.30 Uhr (außer Fr.), Fr./Sa./Mo./
Mi. 20.15 Uhr, Fr. 23 Uhr; Käptn
Sharky 15 Uhr; Safari - Match me if
you can Fr./Mo./Mi. 17.30 Uhr, Do./
Sa./So./Di. 20.15 Uhr; The Equalizer
2 Fr./Sa. 17.30 + 23 Uhr, tägl. 20.15
Uhr; Christopher Robin 15 Uhr; Ho-
tel Transsilvanien 3 Do./So./Di.
17.30 Uhr.

ALTENA

Apollo: The Equalizer 2 20.15 Uhr
(außer Di.); Deine Juliet Do./Sa./Mo.
17.15 Uhr, Fr./So./Di. 20.15 Uhr;
Mamma Mia 2 Fr./So. 17.15 Uhr,
Do./Sa./Di./Mi. 20.15 Uhr; Ant-Man
and the Wasp Fr. bis So. 17.15 Uhr;
Christopher Robin Fr. bis So. 14.30
Uhr, Do. + Mo. bis Mi. 17.15 Uhr;
Hotel Transsilvanien 3 Fr. bis So.
14.30 Uhr, Di. + Mi. 17.15 Uhr; Der
seidene Faden Mo. 20.15 Uhr.

PLETTENBERG

Weidenhof: Das schönste Mäd-
chen der Welt 17 + 20 Uhr, Sa./So.
14.30 Uhr; Sauerkrautkoma 17.15 +
20.15 Uhr; Bad Spies 19.45 Uhr,: Die
Frau, die vorausgeht Fr. 18 Uhr;
Christopher Robin 17 Uhr, Sa./So.
14.15 Uhr; Meg 17.15 Uhr; The
Equalizer 2 20.15 Uhr; Hotel Trans-
silvanien 3 Sa./So. 14.30 Uhr.

1500 Euro Preisgeld für Sharens-Schülergenossenschaft
Erneute Anerkennung für die Sha-
rens-Schülergenossenschaft des
Evangelischen Gymnasiums Mein-
erzhagen (EGM): Bei einem bun-
desweiten Volksbank-Wettbewerb
haben die Schüler Platz drei belegt
und können nun über ein Preisgeld
von 1500 Euro verfügen. Die Preis-

übergabe stand in dieser Woche im
Lüdenscheider Volksbank-Sitz an.
Schüler und Lehrer zeigten sich an-
gesichts der Auszeichnung sicht-
lich erfreut. Die Volksbank hatte
den Wettbewerb anlässlich des
200. Geburtstages von Friedrich-
Wilhelm Raiffeisen initiiert. Der So-

zialreformer gehört zu den Grün-
dern der genossenschaftlichen Be-
wegung in Deutschland. Mit dem
Wettbewerb wollte die Bank ge-
nossenschaftliche Konzepte för-
dern. Über die Platzierung der Teil-
nehmer entschied die Zahl der ge-
teilten Posts. Die Schülergenossen-

schaft betreibt eine Internet-Platt-
form zum Thema diakonische Ar-
beit. Schüler können etwa über
Praktikums-Erfahrungen in Alten-
heimen und Krankenhäusern be-
richten. Auch Praktikums-Angebo-
te finden sich dort.

� dt/Foto: Schmidt

Keine Angst vor Online-Handel
Meinerzhagen, Attendorn und Werdohl bieten Einzelhändlern Workshop an

MEINERZHAGEN � Am Online-
Handel – oder zumindest an der
Online-Präsenz – führt für Ge-
schäftsleute heutzutage kein
Weg vorbei. Gemeinsam mit ver-
schiedenen Industrie- und Han-
delskammern und Hochschulen
weiß auch die Stadtverwaltung
um die Bedeutung der richtigen
Internetnutzung – und lädt die
ansässigen Einzelhändler daher
im Rahmen des Projekts „Zu-
kunftslabor Einzelhandle Süd-
westfalen 2020“ zu einem
Workshop ein. Thema: „Einfüh-
rung in die Suchmaschinenopti-
mierung“.

Die kostenlose Veranstaltung
findet am Dienstag, 18. Sep-
tember, in den Räumen der
Stadtverwaltung statt. „Das
Internet als Geschäftskanal
für Einzelhändler ist nicht
mehr auf dem Vormarsch, es
ist Realität. Und es bietet her-
vorragende Chancen, sich
wirtschaftlich zu positionie-
ren und Möglichkeiten zu
nutzen, das bestehende Ge-
schäft zu ergänzen“, sagt Ka-

tharina Suerbier von der
Wirtschaftsförderung der
Stadt. Gemeinsam mit ver-
schiedenen Akteuren, unter
anderem der Industrie- und
Handelskammer Arnsberg,
der Südwestfälischen Indus-
trie- und Handelskammer zu
Hagen, der Universität Sie-
gen, der Fachhochschule Süd-
westfalen sowie der privaten
Hochschule BiTS Iserlohn be-
treut sie das Projekt „Zu-
kunftslabor Einzelhandel
Südwestfalen 2020“. Dessen
erklärtes Ziel: die ansässigen
Einzelhändler dabei zu unter-
stützen, neue Geschäftsmo-
delle erfolgreich aufzubauen
und damit auch den Ein-
kaufs-Standort Stadt zu stär-
ken.

„Oft genug ist aber ein sol-
cher Schritt hin zu Online-
Modellen schwierig und setzt
einiges an Know-how vo-
raus“, sagt Suerbier. „Hier set-
zen unsere Workshops und
Seminare an, in denen Exper-
ten Basiswissen, technische
Kniffe und alles vermitteln,

was Einzelhändler wissen
müssen.“ Gemeinsam mit
den Städten Attendorn und
Werdohl richtet die Stadt
Meinerzhagen daher am
Dienstag, 18. September, von
10 bis 14 Uhr einen Work-
shop zum Thema „Einfüh-
rung in die Suchmaschinen-
optimierung (SEO)“ im Sit-
zungssaal der Stadtverwal-
tung aus. Dabei sollen drei
Schwerpunkte bearbeitet
werden: Der erste Teil bietet
eine Einführung in das The-
ma Suchmaschinen und
Suchmaschinenoptimierung
(Search Engine Optimization,
SEO). Im zweiten Teil werden
Strategien und Maßnahmen
zur Suchmaschinenoptimie-
rung aufgezeigt. Program-
mierkenntnisse seien dabei
keine Voraussetzung. Um An-
meldung zum Workshop,
dessen Plätze begrenzt sind,
wird gebeten.

Infos und Anmeldemöglichkeiten
gibt es unter www.einzelhandels-
labor.de/termine.
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Neue Antenne für mehr Netz
Auf dem Gebäude des Blindenwer-
kes Westfalen in Valbert wird in
Kürze ein weiterer Sendermast sei-
nen Betrieb aufnehmen. Das wurde
im Rahmen des Bau- und Planungs-

sausschuss bekannt. Die Telekom
wird mit der Anlage den LTE Emp-
fang im Ebbedorf und der näheren
Umgebung optimieren.

� jjh/Foto: Helmecke

Baugesellschaft setzt
ganz auf „digital“

Gemeinsames Projekt mit Dokom 21
MEINERZHAGEN � Guten Emp-
fang hatten die Mieter der
Meinerzhagener Baugesell-
schaft, die dafür die entspre-
chenden Geräte besitzen,
schon seit Längerem. Denn
bereits seit einiger Zeit bietet
die MBG über ihren Netzbe-
treiber Dokom 21 digitales
Kabelfernsehen mit rund 40
Sendern in HD-Qualität an.
Übergangsweise hatte man
bisher auch analogen Emp-
fang ermöglicht. Den wird es
ab dem 10. September nicht
mehr geben.

Über die nun endgültig an-
stehende Umstellung wurden
die Mieter informiert. Zusätz-
lich bot man ihnen von Sei-
ten der MBG und Dokom 21
falls notwendig auch die kos-
tenlose Bereitstellung der
entsprechenden Hardware
an. „Wir haben uns in den

letzten Jahren mit unserem
Netzbetreiber intensiv um
die multimediale Grundaus-
stattung unserer Wohnungen
gekümmert. In gut 1150
Wohneinheiten bieten wir
neben dem Fernseh- und Ra-
diosignal auch den Telefon-
und Internetanschluss an“, so
MBG-Geschäftsführer Oliver
Drenkard. Dabei betont er,
dass die TV- und Radioversor-
gung Bestandteil der Neben-
kosten seien, die Komponen-
ten Telefon und Internet aber
nicht zwingend an die Do-
kom 21 gebunden seien.
Schnelle Zugänge sollen je-
denfalls ermöglicht werden.
Mit den bis jetzt angelegten
Glasfaseranschlüssen sei das
zu einem großen Teil schon
gelungen – laut Dokom mit
einer Übertragungsrate von
bis zu 50Mbits. � jjh

Oliver Drenkard freut sich, gemeinsam mit Dokom 21 den digitalen
Standard jetzt flächendeckend einzuführen. � Foto: Helmecke

Attendorn:
Umbau in
der City

Arbeiten beginnen
am Montag

ATTENDORN � In der Nachbar-
stadt Attendorn beginnt ab
dem 10. September der Um-
bau der Fußgängerzone Köl-
ner Straße. „Erfreulicherwei-
se hat die Bezirksregierung
Arnsberg Anfang August und
damit früher als erwartet den
vorzeitigen Maßnahmenbe-
ginn für den Umbau der Fuß-
gängerzone Kölner Straße so-
wie den Rathausvorplatz und
den Klosterplatz genehmigt.
Dies bedeutet, dass ab sofort
mit diesen Baumaßnahmen
begonnen werden kann“,
wird dazu informiert.

Ab Montag wird nun laut
Stadt mit der Verlegung von
Versorgungsleitungen mit
Hausanschlüssen für Strom,
Wasser und Gas begonnen.
Betroffen ist der Bereich Köl-
ner Straße 1 bis 10 zwischen
den Einmündungen Am
Kirchplatz/Uhren und
Schmuck Gummersbach und
Klostergasse/Rathausvor-
platz/Sparkasse sowie der Be-
reich Neumarkt/Torenkasten.

Die Stadt wird im Anschluss
die eigentlichen Straßen- und
Tiefbauarbeiten im Rahmen
des Innenstadtentwicklungs-
konzeptes ausführen. „Nach
Abschluss der Baumaßnahme
erstrahlt die Fußgängerzone
Kölner Straße in neuem
Glanz. Die Händler und Besu-
cher der Kölner Straße dür-
fen sich auf ein modernes
und attraktives Erschei-
nungsbild mit einer gestalte-
rischen Aufwertung und der
Verbesserung der Barriere-
freiheit freuen. Ganz so wie
es bereits in der Ennester
Straße und Niederste Straße
erfolgreich realisiert wurde.
Hierzu gehören auch die Er-
neuerung der Oberfläche und
der Straßenbeleuchtung und
eine Begrünung. Einzelne
Spielgeräte und neues Stadt-
mobiliar werden das Bild der
Kölner Straße abrunden“,
wird informiert.

Der Baustellenbereich
bleibt während der komplet-
ten Baumaßnahme für Fahr-
zeuge gesperrt. Der Verkehr
wird über den Klosterplatz
und die Breite Techt umgelei-
tet. „Selbstverständlich sind
die Wohnungen und Ladenlo-
kale der Kölner Straße für An-
wohner, Mitarbeiter und
Kunden zu Fuß zu errei-
chen“, heißt es.

„Das Internet als
Geschäftskanal für

Einzelhändler ist nicht
mehr auf dem Vor-

marsch, es ist Realität.

Katharina Suerbier,
Wirtschaftsförderung

ZITAT


